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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 OA Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Wengen 1928 III : SV Casino Kleinwalsertal III 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Casino Kleinwalsertal III – 6:4 
Auswärtserfolg

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 21:15 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Casino Kleinwalsertal III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 OA Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TSV Wengen 1928 III. Rund 2 Stunden lang wurde
am Montag mitgefiebert, ehe Peter Rupprecht den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Verlauf im Einzelnen: Bader / Klug waren in der Partie gegen Strohmaier / Berchtold nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eng das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Genügend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Uecker / Bausch letztlich an der
Hand, um sich gegen Rupprecht / Heindl durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Chancenlos war hingegen Kai Uecker gegen Dominik Berchtold nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Christian Bausch beim
11:8, 6:11, 12:10, 11:8 gegen Oliver Strohmaier doch überlegen. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Werner Bader bekam am Nachbartisch
seinen gleichstarken Gegner Rene Heindl hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. In
toller Verfassung präsentierte sich Daniel Klug im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Rupprecht. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV Wengen 1928 III und des SV Casino Kleinwalsertal III in die Box. Kaum
Chancen hatte wenig später Kai Uecker beim 5:11, 3:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Oliver
Strohmaier, so dass Strohmaier seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Bausch, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Dominik Berchtold verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Werner Bader
anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Peter Rupprecht hinnehmen. Bereits vor dem letzten
Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Wengen 1928 III 3 Punkte, SV Casino
Kleinwalsertal III 6 Punkte. Stark im Hintertreffen war Daniel Klug nach einem Zweisatzrückstand,
machte Rene Heindl dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch
in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Damit
war das letzte Match des Tages im Kasten und der SV Casino Kleinwalsertal III verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage des TSV Wengen 1928 III geht es nun im nächsten Spiel am 27.02.2023
gegen den TSV Wengen 1928 II, während der SV Casino Kleinwalsertal III am 03.02.2023 gegen
den TSV Buchenberg II antritt.

 Statistik:
 TSV Wengen 1928 III

Doppel: Bader / Klug 1:0, Uecker / Bausch 1:0 
Einzel: K. Uecker 0:2, C. Bausch 1:1, W. Bader 0:2, D. Klug 1:1 
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 SV Casino Kleinwalsertal III
Doppel: Strohmaier / Berchtold 0:1, Rupprecht / Heindl 0:1 
Einzel: O. Strohmaier 1:1, D. Berchtold 2:0, P. Rupprecht 2:0, R. Heindl 1:1


